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Dieser Wanderführer möchte Sie dazu einladen, die im deutschen
Sprachraum kaum bekannten, aber faszinierenden Seealpen zu ent-
decken: Die südlichsten 3000er-Gipfel der Alpen mit den südlichsten
Alpengletschern liegen bereits in Sichtweite des Mittelmeeres, und
diese Nähe der geografischen »Extreme« führt zu dramatischen Land-
schaftsbildern. Dazu kommen eine besonders hohe Blumen- und Pflan-
zenvielfalt sowie die 40 000 Felszeichnungen im »Tal der Wunder«.
Und darüber hinaus sorgt ein dichtes Netz von gut erhaltenen histo-
rischen Saum-, Militär- und Jagdwegen in dieser einsam gebliebenen
Region dafür, dass Bergwanderer problemlos in die aussichtsreichen
Höhen vordringen können.
Zwei Gründe führten zur Entstehung dieses Führers: Zum einen gab es
seit Mitte der 1980er-Jahre zahlreiche Rückmeldungen von Leuten, die
die piemontesischen Alpen zu Fuß, auf der »Grande Traversata delle
Alpi/GTA«, von den Walliser Alpen bis zum Mittelmeer durchquert und
jeweils die Seealpen als die eindrücklichste Landschaft dieser Wande-
rung erlebt hatten. Zum anderen engagiert sich der Naturpark Seealpen
seit 1995 für die Stärkung eines umwelt- und sozialverträglichen Wan-
dertourismus im Parkgebiet im Rahmen einer »nachhaltigen Park-Ent-
wicklung«. Und da man dafür auch deutschsprachige Wanderer anspre-
chen möchte, wurden die seit langem bestehenden Kontakte dazu
genutzt, um mit uns über die Realisierung eines deutschsprachigen
Wanderführers zu diskutieren.
Wir haben diese Idee gern aufgegriffen, weil wir die Stärkung eines um-
weltverträglichen Wandertourismus in den Seealpen für richtig und
auch notwendig halten, und weil es inzwischen im deutschsprachigen
Raum eine Reihe von Wanderern gibt, die die piemontesischen Alpen
auf der GTA durchquert haben und die gern Teile davon näher kennen
lernen möchten.
Die Erarbeitung dieses Führers basiert auf unserer Vertrautheit mit die-
ser Region durch zahllose Wanderungen, viele persönliche Gespräche
und langjährige Studien (bei Werner Bätzing seit 1977, bei Michael
Kleider seit 2000) sowie auf einer engen Zusammenarbeit mit dem
Naturpark Seealpen, besonders mit Patrizia Rossi, Nanni Villani und
Gianluca Scapin, für die wir uns herzlich bedanken möchten. Ebenfalls
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danken wir an dieser Stelle für die Erlaubnis des Abdrucks einiger Bil-
der aus dem Archiv des Parks sowie dem Verlag Blu Edizioni und der
Gemeinde Entracque für die Abdruckerlaubnis historischer Fotogra-
fien.
Die hier ausgewählten und beschriebenen Wege wurden im Sommer
2005 noch einmal von Michael Kleider vollständig abgegangen und
überprüft, so dass alle Angaben derzeit auf dem aktuellsten Stand sind.
Wir danken schließlich dem Rotpunktverlag, dass er mit der Aufnahme
des Seealpenführers in sein Wanderbuchprogramm – nach dem GTA-
Führer von Werner Bätzing und dem Maira-Tal-Führer Antipasti und
alte Wege von Ursula Bauer und Jürg Frischknecht – seinen Piemont-
Schwerpunkt weiter stärkt, und wir würden uns sehr freuen, wenn da-
durch noch mehr Menschen diese faszinierende Alpenregion kennen
lernen würden: Die umwelt- und sozialverträglichen Wanderformen
und Wanderrouten, die in diesem Führer
vorgeschlagen werden, fördern nicht nur
eine nachhaltige Entwicklung in den
Seealpen, sondern ermöglichen auch be-
sonders eindrückliche und intensive
landschaftliche und menschliche Erleb-
nisse.

Werner Bätzing und Michael Kleider
Erlangen und Feucht im Dezember 2005

Vorwort

11 Blick von Norden aus den
südlichen Cottischen Alpen auf
die frisch verschneiten See-
alpen mit ihren Dreitausendern. 

3 Der Karsee Lago soprano
della Sella, 2329 m, im Valle
della Meris (Gesso-Tal,
Etappe 3). 
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